
Antrag Nr. 19-O-01-0023
Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Betreff:

Prüfung des Wasserspielplatzes an den Reisinger Anlagen (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)  

Antragstext:

Antrag der Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Fraktion:

Um die Voraussetzungen der Schaffung eines Wasserspielplatzes südlich der Kindertagesstätte 
Rosel-und-Josef-Stock zu prüfen, bitten wir den Magistrat um einen Vorort-Termin mit den 
beteiligten Fachämtern.

Begründung:

Südlich der Kita Rosel-und-Josef-Stock, zwischen Bahnhofstraße und Reisinger Anlagen, befindet 
sich ein durch eine Hecke eingefasstes Areal, das ohnehin für einen wieder zu errichtenden 
Spielplatz reserviert ist. Vielfach wurde von Bürgerinnen und Bürgern – zuletzt durch eine 
resonanzstarke Online-Petition – die Schaffung eines Wasserspielplatzes in der selbsternannten 
„Stadt der Quellen“ eingefordert. Aus unserer Sicht bietet der Standort an den Reisinger Anlagen 
im mehrfacher Hinsicht Vorteile: Er liegt in der Innenstadt, wo es in besonderen Maße an 
Spielflächen für Kinder mangelt, und er befindet sich direkt an einer Kita, die mit dem öffentlichen 
Spielplatz ihr ganztägiges Angebot aufwerten kann. Auch der direkte Anschluss an die große 
Grünfläche ist von Vorteil, weil das Familien erlaubt, mehrere Freizeitoptionen zu verbinden (z. B. 
Picknick, Fußball, Wasserspiele). Nicht zuletzt markiert die Stadt Wiesbaden so gleich in ihrem 
Entrée, dass sie es mit der Verbindung zum Quellwasser ernst meint. 
Um auch aus fachlicher Sicht die Eignung des Standorts zu überprüfen, halten wir einen Vorort-
Termin mit allen Beteiligten für sinnvoll

Wiesbaden, 27.08.2019


